
Der Regionalverband –  
Was ist das überhaupt?
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seit über 40 Jahren gibt es nun schon diesen Verband. Erst 

hieß er Stadtverband, 2008 wurde er dann in Regionalverband 

 um benannt. Doch die meisten Einwohner wissen auch nach 

40 Jahren immer noch nicht genau, was der Regionalverband 

 eigentlich ist. Und das, obwohl wir zahlreiche Dienstleistungen  

für die Bürgerinnen und Bürger erbringen.

Seit 2009 bin ich direkt gewählter Regionalverbandsdirektor.   

Auch diese Amtsbezeichnung ist wenig bekannt. Ich werde 

manchmal auch als Regionalpräsident oder Regionaldirigent 

 bezeichnet. Bei einem Landrat ist die Sache klarer. Mit den 

 Bezeichnungen Landrat und Landkreis kann jeder etwas anfangen. 

Und deshalb ist die Antwort auf die Frage, was der Regional­

verband eigentlich ist, auch gar nicht so kompliziert: Denn der 

Regionalverband nimmt für seine zehn angehörigen Städte und 

Gemeinden im Wesentlichen die Aufgaben eines Landkreises 

war. Eigentlich könnte der Regionalverband also auch Landkreis 

Saarbrücken heißen. Man hat sich damals aber für einen anderen 

Namen entschieden, weil uns einige Dinge von „normalen“ 

 Landkreisen unterscheiden: Wir erledigen viele Kreisaufgaben 

nicht nur für die Städte und Gemeinden um Saarbrücken herum, 

sondern auch für die Landeshauptstadt Saarbrücken selbst.  

Es gibt typische Landkreisaufgaben wie den ÖPNV oder die Aus­

gabe von Nummernschildern, die wir nicht machen. Bundesweit 

einmalig ist jedoch, dass wir die übergeordnete Flächennutzungs­

planung für die Städte und Gemeinden übernommen haben. 

Welche Aufgaben wir für Sie sowie unsere Städte und Gemeinden 

erledigen, haben wir hier zusammengefasst. Wenn Sie mehr   

wissen möchten, fragen Sie bei uns nach!

 

Ihr Peter Gillo

Liebe Bürgerinnen und Bürger,
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Der Regionalverband Saarbrücken bildet mit den fünf anderen 

saarländischen Landkreisen die Verwaltungsebene zwischen dem 

Land und den Städten bzw. Gemeinden. Zum Regionalverband 

gehören die fünf Städte Saarbrücken, Völklingen, Püttlingen 

Sulzbach und Friedrichsthal sowie die fünf Gemeinden Heusweiler, 

Riegelsberg, Quierschied, Kleinblittersdorf und Großrosseln.  

Von diesen zehn Kommunen erhält der Regionalverband über die 

sogenannte Umlage auch rund die Hälfte des Geldes für seine 

Arbeit. Die andere Hälfte setzt sich aus eigenen Einnahmen, Geld 

von Bund und Land und Projektmitteln zusammen. 

Der Regionalverband ist der mit Abstand größte „Landkreis“ im 

Saarland. Mit rund 330.000 Einwohnern lebt hier ein Drittel der 

 saar ländischen Bevölkerung. Die anderen zwei Drittel der  

Bevölkerung verteilen sich auf die fünf anderen Landkreise.  

Der Regional verband ist das wirtschaftliche Zentrum des Saar­

landes. Gleichzeitig verdichten sich aber auch die sozialen  

Probleme   im Ballungsraum Saarbrücken.

Der Regionalverband –  
Was ist das?

Heusweiler
18.000 Einwohner

Saarbrücken
177.000 Einwohner

Sulzbach
16.000 

Einwohner

Friedrichsthal
10.000 

Einwohner
Quierschied
13.000 

EinwohnerRiegelsberg
15.000 

Einwohner
Püttlingen

19.000 Einwohner

Völklingen
39.000 Einwohner

Großrosseln
8.000 Einwohner

Kleinblittersdorf
11.000 

Einwohner
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Was macht der  
Regionalverband eigentlich?

Der Regionalverband ist Nachfolger des Landkreises Saarbrücken. 

Im Zuge einer Gebietsreform wurde der damalige Landkreis 

 Saarbrücken 1974 mit der bis dahin kreisfreien Stadt Saarbrücken 

 vereinigt. Er hat Aufgaben eines klassischen Landkreises und 

 einige besondere Aufgaben, die andere Landkreise nicht haben:

Arbeit und Soziales
Zusammen mit der Agentur für Arbeit betreibt der 

Regional verband das Jobcenter Saarbrücken. Das 

Jobcenter kümmert sich um die Hälfte aller saar­

ländischen Hartz IV­Bezieher, obwohl nur ein Drittel 

der Bevölkerung hier lebt. Für alle hilfebedürftigen 

Menschen, die nicht mehr erwerbsfähig sind, gibt es 

das Sozialamt. Ob Kosten der Unterkunft, Sozialhilfe, 

Grundsicherung oder Hilfe zur Pflege – der Regionalver­

band ist der „soziale Sandsack“ (SZ) des Saarlands.

Warum gibt es den  
Regionalverband?

Die Städte und Gemeinden im Regionalverband sind sehr unter­

schiedlich, allein schon in der Größe: von 8.000 Einwohnern bis 

zu knapp 180.000 Einwohnern. Und sie haben unterschiedliche 

 Stärken und Schwächen. Die Schwächen ausgleichen und die 

 Stärken festigen, das ist eines der Ziele des Regionalverbandes.

Es gibt viele öffentliche Aufgaben, wie z. B. das Pass­ und Melde­

wesen, die am besten eine Stadt oder Gemeinde vor Ort selbst 

erledigt. Es gibt aber andere Aufgaben, wie zum Beispiel die 

kostenintensive Jugend­ und Sozialhilfe oder die Trägerschaft von 

Schulen, die in größeren Einheiten wie dem Regionalverband 

besser aufgehoben sind. Sie können dort oft effizienter und 

somit günstiger für den Steuerzahler erledigt werden. So trägt der 

Regionalverband zum Beispiel alle Sozialhilfekosten. Dadurch ist 

er gleichzeitig auch eine Solidargemeinschaft zwischen Großstadt 

und Umland, weil die Belastungen gerecht verteilt werden. 

Der Regionalverband Saarbrücken ist somit das gemeinsame Dach 

über der Region Saarbrücken.

Jugend
Jedes Kind hat ein Recht darauf, sicher und behütet 

aufzuwachsen. Dafür übernimmt das Jugendamt 

Verantwortung. Ein knappes Viertel des 400­Millionen­

Euro­Haushaltes des Regionalverbandes wird hierfür 

ausgegeben. Das Jugendamt unterstützt Eltern bei der 

Erziehung ihrer Kinder und steht Kindern zur Seite, die 

vernachlässigt werden. Dabei setzt es auf vorbeugende 

Angebote, die schon bei der Geburt des Kindes ansetzen 

und über die Kleinkindbetreuung und Schulsozialarbeit 

bis zur Förderung von Angeboten für Jugendliche 

 reichen und so eine möglichst lückenlose Kette bilden.
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Region
Der Regionalverband trägt mit dazu bei, den Wirtschafts­

standort zu stärken und die Region für die  Bürgerinnen 

und Bürger lebenswerter zu machen. So lockt zum Bei­

spiel die Musikreihe „Sonntags ans Schloss“ im Sommer 

Tausende ans Saarbrücker Bürgerschloss. Gezielte Inves­

titionen, zum Beispiel in Radwege oder die Saarland­

Therme, sorgen dafür, dass der Tourismus zu einem 

immer bedeutenderen Faktor wird. Eine große Chance 

ergibt sich aus der Nähe zu Frankreich: Der Regionalver­

band ist Teil eines deutsch­französischen Grenzraumes, 

der seit 2010 als Eurodistrict SaarMoselle auftritt.

Gesundheit
Das Gesundheitsamt trägt Verantwortung für die  

Gesundheit der Menschen im Regionalverband.  

Es schützt die Bevölkerung vor gesundheitlichen 

Gefahren, indem die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter 

zum Beispiel das Trinkwasser kontrollieren oder die 

Ausbreitung von ansteckenden Krankheiten verhin­

dern. In Kinder gärten und Schulen kontrollieren die 

Ärzte die Zahngesundheit und kümmern sich um 

Schutzimpfungen. Für die Bürgerinnen und Bürger hält 

das Gesundheitsamt zudem zahlreiche medizinische 

Beratungsangebote vor.

Bildung
Der Regionalverband Saarbrücken ist als größter kom­

munaler Schulträger im Saarland für 74 weiterführende 

Schulen verantwortlich. Er kümmert sich zum Beispiel 

um die Schulgebäude,  die Schulhöfe, die Sachaus­

stattung und die PC­Netzwerke. Die  Umwand lung der 

klassischen Halbtagsschulen in freiwillige oder echte 

Ganztagsschulen ist aktuell eine der größten Heraus­

forderungen und ein wichtiger Schritt hin zu mehr 

Bildungs gerechtigkeit. Eine weitere große Aufgabe ist 

die Volkshochschule: Hier können sich Erwachsene in 

den verschiedensten Bereichen weiterbilden.

Politik 
Das beschlussfassende politische Organ des Regional­

verbandes ist die Regionalversammlung. Sie wird alle 

fünf Jahre von den Bürgerinnen und Bürgern gewählt. 

Bei den anderen Landkreisen heißt dieses Gremium 

Kreistag. Der Kooperationsrat ist eine Besonderheit:  

In ihm sitzen Vertreter der Städte und Gemeinden und 

bestimmen vor allem im Bereich der Regionalplanung 

mit. Denn im Gegensatz zu den anderen saarländi­

schen Landkreisen stellt der Regionalverband für seine 

Städte und Gemeinden einen gemeinsamen Flächen­

nutzungsplan und Landschaftsplan auf.
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Soziales

Verwaltung

Region

Berufsschulen Gemeinschaftsschulen

Gymnasien

Förderschulen

Schullandheim
  Oberthal

mobile Jugendverkehrsschule

Schulentwicklungsplanung

SchulbuchausleiheSchulhausmeister

Hilfe zur Pflege

Schuldnerberatung

Jobcenter

Jugendberufsagentur

Grundsicherung

Asylbewerber

GesundheitAids-Beratung

Seniorenberatung

Sozialpsychiatrische Beratung

Betreuungsbehörde

Suchtberatung

Jugendärztlicher Dienst

Einschuluntersuchung

Zahnärztliche Schuluntersuchung

Badewasserhygiene

Schutzimpfungen

Trinkwasserhygiene

Schwangerschaftskonfliktberatung

Frauenbüro Waffenbehörde

Straßenverkehrsbehörde

Bauaufsicht

Gutachterausschuss 

Klimaschutz

Premium-WanderwegeTourismusförderung

Radwegenetz velo visavis

Wirtschaftsförderung

Raumplanung

Kultur für Kids

Schlossgespenst

Gartenbau Regionalentwicklung

Warndt Weekend

Jugend
Pflegefamilien

Ferienfreizeiten

Hilfen zur Erziehung

Volkshochschule

Schulsozialarbeit

Ganztagsschulen

Hartz IV

Sozialhilfe

Bildungspaket

Netzwerk Demenz

Pflegestützpunkte

Gesundheitsprävention

Infektionsschutz

Ehrenamtskarte

Einbürgerungen

Rechtsausschuss

Sonntags ans Schloss

Eurodistrict
SaarMoselle

KulturOrte

Historisches Museum

Jugendzentren

Kita-Ausbau

Familienhilfen

Frühe Hilfen

minderjährige Flüchtlinge

Jugendgerichtshilfe

Tagesmütter

Kinder- und Jugendarbeit

Jugendschutz

Unterhaltsvorschuss

Adoptionen

Bildung
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Friedrichsthal | Großrosseln | Heusweiler  

Kleinblittersdorf | Püttlingen | Quierschied  

Riegelsberg | Saarbrücken | Sulzbach | Völklingen

Der Regionalverband. 
Verbindet Städte, 
Gemeinden und Menschen.


